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„Ein Chamäleon in der Gynäkologie“
Drei Fragen zum Krankheitsbild Endometriose an Osteopath Andreas Hempel

Haben Sie einen Tipp, was
Betroffene selbst tun kön-
nen?

Da gibt es zahlreiche Mög-
lichkeiten. Das reicht von ei-
ner antientzündlichen Er-
nährung, mit wenig tieri-
schem Eiweiß, über das Prak-
tizieren von Yoga oder Fel-
denkrais, bis hin zum Erler-
nen von spezifischen Atem-
übungen und Meditations-
techniken. veg
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miteinander. Zum anderen
ist unser Behandlungsziel die
Schmerzreduktion und die
Erhöhung der Anpassungsfä-
higkeit des Körpers auf die
Funktionseinschränkungen
an den betroffenen Geweben
zu erreichen. Das Prinzip der
Osteopathie bezieht sich hier
auf die Analyse der Beweg-
lichkeit des Körpers in seiner
Gesamtheit und auf die Ei-
genbewegungen der Gewebe,
der einzelnen Körperteile
und Organsysteme sowie de-
ren Zusammenspiel. Jedes
Körperteil, jedes Organ benö-
tigt zum optimalen Funktio-
nieren viel Bewegungsfrei-
heit. Ist die Beweglichkeit
eingeschränkt, entstehen aus
Sicht der Osteopathie zu-
nächst Einschränkungen der
Funktion und darauffolgend
Funktionsstörungen.

Prozess handelt, der sich
über Jahre entwickelt und
meist mit unspezifischen Be-
schwerden einhergeht, wird
die Endometriose oft als
„Chamäleon der Gynäkolo-
gie“ bezeichnet. Zum Leidwe-
sen der Betroffenen kommt
es immer wieder dazu, dass
die Symptome als „normale
Regelschmerzen“ eingeord-
net werden.

Welchen Ansatz verfolgen
Sie hier als Osteopath?

Zum einen verweisen wir bei
ersten Hinweisen die Patien-
tinnen an den Frauenarzt,
denn nur dort kann die ei-
gentliche Diagnostik erfol-
gen. Wir verstehen uns als
Teil eines multimodalen The-
rapieansatzes. Die multimo-
dale Therapie verknüpft ver-
schiedene Therapieformen

derem auf der Osteopathie
der Frauenheilkunde. Andre-
as Hempel und sein Team
wünschen sich mehr Sensibi-
lität zu diesem Thema. Wir
sprachen mit dem Osteopa-
then aus Kassel über seine Er-
fahrungen.

Herr Hempel, was verbirgt
sich hinter dem Krank-
heitsbild?

Bei der Endometriose „verir-
ren“ sich gebärmutter-
schleimhautähnliche Zellen
an Stellen im Körper, etwa an
Eierstöcken, Darm oder
Bauchfell außerhalb der Ge-
bärmutter. Dort verursachen
die Zellen oft Entzündungen.
Die Folgen sind Verwachsun-
gen, oft enorme Schmerzen
und manchmal auch Un-
fruchtbarkeit. Da es sich häu-
fig um einen schleichenden

Sie ist die die zweithäufigste
Krankheit in der Frauenheil-
kunde und dennoch existiert
wenig Wissen in Medizin und
Gesellschaft. Aufgrund der
mangelnden Erkenntnisse
aus Wissenschaft und For-
schung erleben Betroffene
oftmals eine mehrjährige be-
lastende Zeit bis zur Diagnose
Endometriose. In der Praxis
Hempel liegt der fachliche
Fokus seit 15 Jahren unter an-

Andreas Hempel
Osteopath

KONTAKT
Hempel
Osteopathen | Heilpraktiker
Ahnatalstraße 22
34128 Kassel
� 05 61 / 6 76 71
osteopathie-kassel.com

„Wir decken das gesamte Spektrum ab“
Dr. Valentin Stoltefaut über die Schwerpunkte der Orthopädischen Klinik Hess. Lichtenau

Wie sieht es mit der Endo-
prothetikversorgung an
der Klinik aus?

Das ist ein Spezialgebiet un-
serer Klinik. Pro Jahr werden
knapp 2000 Eingriffe in die-
sem Bereich durchgeführt
und betreffen hauptsächlich
Knie- und Hüftgelenke, aber
auch Schultergelenke. Aller-
dings muss man dabei zwi-
schen Primär- und Wechsel-
eingriffen unterscheiden.

Das bedeutet?
Unter Primäreingriffen ver-
steht man die erstmalige Ver-
sorgung mit einer Endopro-
these. Das sind bei uns mehr
als 1300 im Jahr. Wechselein-
griffe sind diejenigen, bei de-
nen zum einen entweder ei-
ne bestehende Prothese aus-
getauscht werden muss oder
nur ein Teil davon. Ver-
schleiß des Materials und/
oder Lockerungen machen
das in manchen Fällen not-
wendig. Im Bereich der
Wechselendoprothetik ist
unsere Klinik jüngst erneut
und doppelt ausgezeichnet
worden.

In welchen Bereichen
zeichnet sich die Orthopä-
dische Klinik darüber hi-
naus aus?

Noch nicht erwähnt sind die
Achskorrekturen bei X- und
O-Beinen, die einen relativ
großen Stellenwert einneh-
men und darüber hinaus für
die betroffenen Patienten
große Vorteile bringen. Zum
einen lindert der Eingriff die
Beschwerden und zum ande-
ren wird der Einsatz von En-
doprothesen verhindert oder
deutlich verzögert. Im Be-
reich der Handchirurgie bie-
ten wir ebenfalls das gesamte
Spektrum an: von der arthro-
skopischen Spiegelung über
die Versorgung von Nerven-
engpasssyndromen bis hin
zum Einsatz künstlicher Ge-
lenke.

malinvasiven Eingriffsme-
thode verfügen wir über ein
Alleinstellungsmerkmal und
auch deshalb über einen gro-
ßen Zulauf von Patienten aus
ganz Deutschland.

Was wird bei dem Eingriff
genau gemacht?

Bei der sogenannten Umstel-
lungsosteotomie werden
grundsätzlich Folgeschäden
verhindert. Unser Ansatz ist
es, diese Patienten herauszu-
filtern, ihre Fehlstellungen
zu korrigieren und dadurch
eine drohende Arthrose mit
all ihren Folgen zu verhin-
dern. Bei der Behandlung der
Hüftdysplasie wenden wir
seit einiger Zeit das PAO-Ver-
fahren nach Ganz an. Hierbei
wird die Muskulatur im Ge-
gensatz zu herkömmlichen
Verfahren besonders ge-
schont, was zum einen zu we-
niger Schmerzen nach der OP
führt, zum andern sind die
Patienten wesentlich schnel-
ler auf den Beinen. Ein weite-
rer Aspekt ist die Narbe: Nor-
malerweise gibt es bei einem
solchen Eingriff Hautschnitte
von bis zu 30 Zentimetern.
Bei unserer minimalinvasi-
ven OP-Technik der PAO
kommen wir mit einem
Hautschnitt von sieben bis
acht Zentimetern aus.

versorgung – ausgelöst durch
Unfälle – behandeln wir pro
Jahr mehr als 300 Patienten –
mit steigender Tendenz. Im
Bereich der Traumatologie
sind wir bestens aufgestellt.
Bei Erkrankungen im Bereich
der Orthopädie liegt einer
meiner Schwerpunkte auf
der Arthrosebehandlung –
insbesondere der Früherken-
nung.

Stichwort Früherkennung
– können Sie ein Beispiel
nennen?

Das betrifft in diesem Fall
häufig junge Frauen, die mit
Schmerzen im Bereich der
Hüfte zu uns kommen. Oft
zeigt sich bei diesen Patien-
tinnen eine Hüftdysplasie.
Das heißt, das Hüftgelenk hat
keine oder nur mangelnde
Überdachung und bereitet in
der Folge Schmerzen, häufig
unter Belastung. Ohne weite-
re Behandlung würden diese
Patienten in der Folge in frü-
hen Jahren eine Arthrose ent-
wickeln, da die Dysplasie zu
einem schweren Verschleiß
des Hüftgelenkes führen
kann. Durch einen minima-
linvasiven operativen Ein-
griff kann das verhindert
werden – und damit auch der
Einbau eines künstlichen
Hüftgelenks. Mit dieser mini-

ter anderem in den letzten
sechs Jahren am Südharz-
klinikum Nordhausen.Was
schätzen Sie nun beson-
ders?

Zunächst muss man sagen,
dass wir hier ein großes Spek-
trum vorhalten. Angefangen
bei der Behandlung von Ar-
beitsunfällen, über die Ver-
sorgung im Bereich der Un-
fallchirurgie inklusive kindli-
cher Frakturen bis hin zur
Endoprothetikversorgung so-
wie Hand- und Fußchirurgie
sind bei uns sämtliche ortho-
pädische Bereiche vertreten.
Darüber hinaus werden die
Bereiche der Wirbelsäulenor-
thopädie und Paraplegiologie
in jeweils separaten, speziali-
sierten Fachabteilungen zu-
sätzlich vorgehalten.

Mit welchen Erkrankun-
gen haben Sie als Ortho-
päde und Unfallchirurg an
der Klinik häufig zu tun?
Wo liegen Ihre Schwer-
punkte?

Im Bereich der Unfallchirur-
gie decken wir die gesamte
Bandbreite ab. Dazu zählen
beispielsweise Schenkelhals-
und Radiusfrakturen sowie
komplexe Frakturen aller
großer Röhrenknochen und
der Gelenke. Allein im Be-
reich der operativen Fraktur-
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Seit mehr als 70 Jahren zählt
die Orthopädische Klinik
Hessisch Lichtenau zu den
führenden orthopädischen
Fachkliniken Deutschlands.
Für ihre außerordentliche
Qualität wurden Ärzte und
Klinik in der Vergangenheit
bereits mehrfach ausgezeich-
net. Das enorme Behand-
lungsspektrum, das die Kli-
nik vorhält, ist auch von ärzt-
licher Seite herausragend:
Mit Dr. Valentin Stoltefaut,
seit Anfang dieses Jahres lei-
tender Oberarzt Unfall- und
Handchirurgie, verfügt das
Krankenhaus nun über drei
Mediziner, die allesamt die
Zusatzbezeichnung Spezielle
Unfallchirurgie tragen. Wir
sprachen mit dem Mediziner
über seine Arbeit an der Kli-
nik und darüber, was diese
von anderen Einrichtungen
unterscheidet.

Herr Dr. Stoltefaut, Sie ha-
ben vor Ihrer Zeit an der
Orthopädischen Klinik
Hessisch Lichtenau in an-
deren großen Kliniken als
Facharzt gearbeitet – un-

Die Orthopädische Klinik Hessisch Lichtenau ist im medizinischen Fachgebiet der Ortho-
pädie bestens aufgestellt. FOTO: ORTHOPÄDISCHE KLINIK HESSISCH LICHTENAU

DR. VALENTIN STOLTEFAUT ist
Facharzt für Orthopädie und
Unfallchirurgie und trägt die
Zusatzbezeichnung spezielle
Unfallchirurgie. Seit Februar
vorigen Jahres ist er als Ober-
arzt und seit Januar dieses
Jahres als leitender Oberarzt
an der Orthopädischen Klinik
in Hess. Lichtenau tätig. Seine
klinischen Schwerpunkte sind
Unfallchirurgie, Endoprothe-
tik des Hüft- und Kniege-
lenks, Revisionschirurgie und
septische Chirurgie.

Dr. Stoltefaut hat sein Stu-
dium der Humanmedizin in
Göttingen und Freiburg ab-
solviert.

Der 38-Jährige ist verheira-
tet und Vater zweier Kinder.
Die Familie lebt in Göttin-
gen. veg
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Neuer Ratgeber
ab sofort erhältlich
Die HNA-Broschüre „Ratge-
ber für pflegende Angehöri-
ge“ ist ab sofort und kosten-
los erhältlich.
Bestellt werden kann er per
E-Mail unter
carmen.zinn@hna.de
oder telefonisch unter
� 05 61 / 2 03 12 56.

Die HNA will Menschen
beim Abnehmen unterstüt-
zen: Gemeinsam mit der
BKK Wirtschaft und Finan-
zen und der REHAmed Sys-
tem Seifert hat die HNA die
Aktion „happyfigur“ initi-
iert, bei der genussvolles
Abnehmen an oberster Stel-
le steht (wir berichteten).
Das Zwölf-Wochenpro-
gramm ist ein krankenkas-
senzertifizierter Online-Er-
nährungskurs, der jederzeit
verfügbar ist – ohne Termin
und ohne zeitraubende
Treffen. Das bedeutet: Ein-
fach online anmelden und
sofort per Smartphone, Tab-
let oder PC teilnehmen.

Die einmalige Kursge-
bühr in Höhe von 149 Euro
wird von den gesetzlichen
Krankenkassen mit bis zu
100 Prozent bezuschusst.
Das mobile Abnehmpro-
gramm verspricht, bis zu
zwölf Kilo in zwölf Wochen
loszuwerden. veg

» happyfigur24.de/hna

HNA und Partner
helfen beim
Abnehmen

Vor einigen Wochen ist der
neue HNA-Podcast „Ihre Ge-
sundheit im Fokus“ an den
Start gegangen, in dem wir
ab sofort medizinische The-
men mit entsprechenden
Gesundheitsexperten auf-
greifen und verständlich
vermitteln. Zu hören ist der
Podcast unter dem Link:
https://open.spotify.com/
show/1S76uJYWKlideEhoRD-
wEHw

Wenn Sie ein medizini-
scher Experte sind und The-
men-Anregungen für kom-
mende Podcast-Folgen ha-
ben, melden Sie sich bitte
bei Stefanie Reitze, Leitung
Verkauf Gesundheit, unter
� 05 61 / 2 03 12 12, E-Mail:
stefanie.reitze@hna.de oder
bei Eva Seyer, Leitung Digi-
tale Kreativ Agentur Kassel,
unter � 05 61 / 2 03 17 56, E-
Mail: eva.seyer@digitale-
kreativ-agentur.de . veg
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